
Klaus Schreiner, 6020 Innsbruck, Kaiser Franz Joseph Str. 4 
Einschreiben 

ORANGE BANK 

67 Rue Robispierre 

93107 MONTREUIL CEDEX 

                                                     Innsbruck, 04.10.21  

Sehr geehrte Damen und Herren,  

eine Kundin von Ihnen, Frau Daniella Josserand mit dem Konto IBAN FR76 1837 0000 
0175 0007 5109 043 verwendet dieses Konto bei Ihnen für offensichtlichen 
lovesamming Betrug. Ich war eines ihrer Opfer und kann Ihnen alles schwarz auf weiß, 
also schriftlich belegen. 

Ich bin davon ausgegangen, dass wenn jemand auf den Namen den sie mir beim ersten 
Chat mitteilte ein Konto bei einer ordnungsgemässen Bank auf diesen Namen hat, und wenn 
sie eben ein Konto in dem Land wo sie behauptet ihren Wohnsitz zu haben ein europäisches 
ist, dass sie keinen Betrug machen wird, da ja ihre Personalien und ihre Wohnadresse 
der Bank bekannt sind und sie ja von der Kriminalpolizei sofort entdeckt wird, wenn Sie mit 
ihrem persönlichen Konto Betrug betreibt. Das würde kein Betrüger machen, der bei klarem 
Verstand ist. Dieser und der Umstand das eine seriöse große vertrauenswürdige Bank 
das Konto führt, und sicher nicht das Konto eines betrügerischen lovescammers führt, hat 
mir dadurch einen ordentlichen seriösen Eindruck erweckt und mich veranlasst mehrmals 
Geld auf dieses Konto anzuweisen. 9 Anweisungen in der Höhe von gesamt € 3.430,-- . 
Zudem: Nachdem mir auffiel, dass dieser französische IBAN 5 Stellen mehr als der 
österreichische IBAN hatte recherchierte ich im Netz über die Ziffernanzahl des 
französischen IBANS und konnte feststellen, dass die 27 Ziffern in Frankreich Standart sind. 
Zur Sicherheit habe ich vor der ersten Überweisung eine IBAN Prüfung durchgeführt die 
bestätigte die 1. richtige Anzahl der Nummern für Frankreich, 2. die Richtigkeit inkl. der 
Prüfnummern für die Kontonummer, 3. die Richtigkeit der Bankleitzahl und 4. dass auch die 
Richtigkeit der IBAN Prüfnummer stimmt .... (siehe screenshot nachfolgend) und es sich 
deshalb um keinen gekauften IBAN der für Betrugszwecke verwendet wird handelt. Also 
zusammengefasst: Der Name welcher angegeben wurde stimmte mit Namen des 
Bankkontos überein (Annahme da sonst das Geld zurückgebucht hätte werden müssen). 
Eine grosse französische Bank die Seriösität und Vertrauen vermittelt führt das Konto und 
führt sicher kein Betrugskonto und der geprüfte IBAN der in allen Punkten stimmte. Meine 
Hilfsbereitschaft, meine Gutmutigkeit und mein Unterstützungwille ja vielleicht auch meine 
Leichtgläubigkeit liesen mir keine andere Wahl und ich tätigte die 9 Überweisungen.  

 

 

Hier nachfolgend die IBAN-Prüfungsabrage (sreenshot) 
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Frau Daniella Josserand gab mir anfangs am 08.09.21 gegenüber schriftlich an einen 
längeren Urlaub auf der Elfenbeinküste mit ihrer Tochter zu unternehmen und ist im Besitz 
einer Handy Nummer mit der Nr. +225 08 40 84 00 (also Elfenbeinküste) und mehrere 
WhatsApp-accounts, hangout- Accounts, Facebook-accounts mit denen Sie Ihre 
locescamming Betrügereien betreibt. Eine von ihr versehentlich mir zugeschickte 
belastende polnische Textnachricht zeigt auf, dass es sich um gewerbsmässigen 
Bandenbetrug handelt muss, in der nachgefragt wird, wie hoch ihr „Verdienst“ aus 
welchem Land ist, zwei Minuten nachdem ich ihr eine 
Moneytransferüberweisungsbestätigung von meiner ersten Anweisung per Moneytransfer 
übersendete und sie diese mutmasslich als Trophähe sofort in der involvierten Gruppe 
(Bande) weiterreichte und diese Nachricht erhielt. Siehe unten. 
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Zudem agiert sie mit gefälschten Urkunden, wie ein mutmasslich gefälschtes Fotos eines 
Führerscheins (siehe unten) sowie wie einer nicht zum Alter ihrer angeblichen Tochter 
passenden Geburtsurkunde (Anhang). Vom ersten Tag an hat sie zahlreich gelogen um 
ihr Ziel mich zu täuschen und zu betrügen zu erreichen und mich zu ihrem willfährigen 
hilfsbereiten Opfer zu machen. Die von "Daniella Josserand" agierende Person hat zudem 
eine amtliche Geburtsurkunde ihrer (angeblichen) Tochter mir vorgelegt (Anlage), die 
vorgibt, dass das Alter der Tochter unter vier Jahre ist jedoch angefertigte Screenshots 
eines Videos von "Daniella und Tochter" das Aussehen vom Kind deutlich aufzeigen, dass 
das gezeigte Kind mindestens sieben aber eher neun Jahre alt ist, da es schon die zweiten 
Zähne bekommt. Am ersten Tag gab sie schriftlich an, dass Kind hätte vor fünf Tagen 
Geburtstag gehabt und ist sechs geworden. (Anlage) 2 Lügen in einem kurzen Post. 
Nachdem "Daniella" mir die Geburtsurkunde mit dem Alter von bald vier übermittelte und ich 
Sie um eine diesbezügliche Erklärung ersuchte log Sie erneut und sagte sie habe sich 
"verschrieben" und irgendwann bald vier geschrieben hat, was sie mir aber nicht zeigen 
konnte. Auf den Vorhalt, dass sämtliche Mütter in meiner Umgebung gesagt haben das Kind 
auf dem Foto ist niemals vier, sondern 7-9 Jahre. LÜGEN über Lügen von anfang bis Ende. 
Und alles schwarz auf weiß also schriftlich vorhanden. 
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Ich ersuche Sie höflichst um eine Stellungnahme und Beantwortung meiner Fragen.  

Stimmt die Person (Foto) auf dem (mutmaßlich gefälschten) Führerschein mit dem Namen 
Daniella Josserand mit der bei Kontoanlegung gemachten Kopie eines 
Personalausweises überein? 

 

INFO: Am (mutmasslich grafisch nachgearbeiteten) Foto des vorgelegten (mutmasslich 
gefälschten) Führerscheins kann man erkennen, dass ein Sicherheitsmerkmal 
(Sicherheitsstreifen) fehlt. Das Foto müsste bei der Schrift und am Rand des Fotos 
Unschärfe aufweisen, tut es aber nicht. Die wahrnehmbare Schärfe lässt auf eine 
Fotonachbearbeitung der Schrift und des Fotos mittels Grafikprogramms schließen, 
hat mir ein langjähriger Fotograf und Profi nach Prüfung des Fotos von Führerschein 
mitgeteilt und gesagt, dass der Fälscher sich keine große Mühe gemacht hat. Zudem wird 
in Frankreich nach meinem Wissenstand der Nachname GRÖSSER als der restliche Text 
geschrieben.  

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Hat es bereits mehrmals Eingänge aus dem Ausland für den love scammer Daniella 
Josserand auf diesem Konto gegeben?  

Hat Ihre Bank für Betrügereien ein Sicherheitssystem? Wenn ja, wie sieht dieses aus?  
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Was werden Sie unternehmen um künftig lovescammer nicht die Basis für deren 
Betrügereien zur Verfügung stellen?  

Was denken sich Banker, wenn eine weibliche Kundin in einem Monat 9 Überweisungen 
aus dem Ausland in der Höhe von gesamt 3.430,0 Euro erhält obwohl das kein 
Geschäftskonto oder kein Spendenkonto ist? 

Gab es von diesem Konto Überweisungen in die Elfenbeinküste? Wenn ja, warum schrillen 
da dann nicht alle Alarmglocken ihres Sicherheitssystemes auf? Western Union, die Deniz 
Bank und weitere Banken unternehmen keine einzige Überweisung mehr in die 
Elfenveinküste.  

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Orange Bank vermittelt Vertrauen für eine gewebsmässige lovescammer-Bande aus der 
Elfenbeinküste und die Person Daniella Josserand hat bei Ihnen ein Konto zur Abwicklung 
von diesen lovescammer-Betrugsgeldern eingerichtet? Ist das so? Wie lange geht das 
schon ohne von ihnen erkannt und unterbunden wird? Kann es sein, dass aufgrund ihrer 
Sorglosigkeit und Untätigkeit mir und vielen anderen deshalb ein finanzieller Schaden 
entstanden ist? Sollte ich die Bankenaufsicht informieren? Die französische Kriminalpolizei 
wird auf jeden Fall betreffend diesen Fall Betrugsermittlungen in ihrem Hause anstellen und 
dieses Verbrechen aufklären. Ich bin gerade dabei, sämtliche Chatprotokolle per Google 
Übersetzer ins Französchische zu übersetzen, damit die von der österreichischen 
Kriminalpolizei ersuchten Betrugsermittelungen bei der französchischen Kriminalpolizei die 
für Betrugsermittlungen zuständig ist, sich leichter tun, unsere Kommunikation zwischen 
Danielle Josserand dem lovesammer und ihrem Opfer mir, die in deutscher Sprache 
stattand, auch versteht. 

Wenn ich von Ihnen innerhalb zwei Wochen keine zufriedenstellende Antwort erhalten sollte 
werde ich nicht nur gegen Daniella Josserand Strafanzeige erstattenm sondern sehe ich 
mich gezwungen auch Ihre Bank des schwerwiegenden Verdachts zur Beihilfe von 
gewerbsmässigen Betrugs oder Unterlassung ihrer Sorgsamkeitsverpflichtung anzeigen um 
dies dann von der Kriminalpolizei und der Bankenaufsicht restlos aufklären zu lassen damit 
alles notwendige dafür getan wird um künftig diese Vertrauenserweckung durch eine große 
Bank mit 1,1 Millionen Kunden den lovescammern zu entziehen. 

 

Und meine lieben Bankmanager*innen. Sie wissen lovescamming ist Betrug der 
allerübelsten Sorte. Lovescammer sind Psychopathen die keinerlei Gewissen oder Mitleid 
mit ihren Opfern haben. LÜGEN, Täuschung und Betrug gehen Hand in Hand. Zudem wird 
mit Gefühlen übles niederträchtiges Spiel betrieben was oftmals bei den Opfern psychische 
Schäden hinterlässt. Es wurden auch schon sehr viele Existenzen finanziell durch 
lovescamming zerstört und lässt Opfer wie unzurechnungsfähige Vollidioten dastehen. Die 
Orange Bank vermittelt Seriosität und Vertrauen was den lovescammern zu Gute kommt, 
dass darf nicht sein und sollte/muss sofort aufhören. Oder wollen Sie sich ein neues Image 
als lovescamming-Bank aufbauen? 
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Nachdem ich über einen Blog (www.aktivist4you.at) und einen TV-Sender (klar sehen TV) 
verfüge und ich vorhabe lovesamming-Betrug anhand dieser Geschichte mit einer 
ausführlichen Berichterstattung zur Aufklärung und Warnung beizutragen und Sie ja nichts 
zu verheimlichen haben ersuche ich um ein diesbezügliches Interview in Ihrem Hause mit 
einem verantwortlichen Bankmanager, oder einem gut informierten Pressesprecher oder 
einem IT-Sicherheitsprofi. 

Ich danke Ihnen für die Beantwortung meiner Fragen im Voraus und freue mich auf ein 
diesbezügliches Interview in ihrem Hause.  

Mit freundlichen Grüßen, Klaus Schreiner 


